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 Die Engel lobten Gott und sprachen:  
 Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden 
 bei den Menschen seines Wohlgefallens. 

Kinderfreizeit 2026
Ab nach Aabenraa – Auch 2026 fahren wir  
gemeinsam nach Dänemark. Bist du dabei?

Klavierspieler*in gesucht
Gesucht wird ein*e Klavierspieler*in zur Begleitung 
von Schulgottesdiensten in der Versöhnungskirche.
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich gerne!

To sing or not to sing
Das neue Musical am Herder-Gymnasium 
beschäftigt sich mit den Herausforderun-
gen von Musikschaffenden in unserem 
Land sowie der Frage: Gibt es die wahre 
Kunst oder nur die Ware Kunst? Seien 
Sie am 6. oder 7. Februar dabei, wenn die 
Schüler*innen auf der Bühne stehen. 

Weihnachten
Alle Informationen zu unseren Gottes-
diensten an Heiligabend und den Weih-
nachtstagen finden SIe in dieser Ausgabe

Karneval in unserer Gemeinde
Freuen Sie sich mit uns gemeinsam auf diese bunte 
Zeit und das gemeinsame Feiern!



Vor über 2.000 Jahren soll sie sich in einem Stall in Bethlehem ereignet haben: 
Die Geburt von Jesus Christus, in dem Christmenschen Gott selbst wiedererkennen.

Auch in diesem Jahr gibt es an Heiligabend und an den Weihnachtsfeiertagen 
in Ihrer Gemeinde ganz unterschiedliche Gottesdienste, zu denen wir herzlich einladen.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest.

Bleiben Sie behütet.

Ihre Evangelische Kirchengemeinde

Weihnachtsgottesdienste

14:3o Uhr Gottesdienst für Familien mit kleineren Kindern
15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
16:30 Uhr Christvesper mit dem Jugendchor

* Die Gottesdienste beginnen draußen, vor dem Gemeindehaus am Dellbrücker 
Mauspfad. Von dort aus gehen wir gemeinsam in die Christuskirche. Vom Kirch-
turm spielen Bläser*innen und begleiten Sie beim Singen von Weihnachtsliedern.

22:00 Uhr Christmette mit der Kantorei „Coro con Spirito“

 Gottesdienste* 
 um die Christuskirche 

15:3o Uhr Gottesdienst für Kinder & Erwachsene
17:00 Uhr Christvesper mit Kammermusik

 Gottesdienste 
 in der Versöhnungskirche 13:3o Uhr Gottesdienst für Familien mit Kleinkindern

15:00 Uhr   
16:30 Uhr Christvespern mit Krippenspiel

18:00 Uhr Musikalische Christvesper mit Kammermusik
23:00 Uhr Christmette mit der Pauluskantorei

 Gottesdienste in der Pauluskirche 
24. Dezember 2026 - Heiligabend

26. Dezember 
2. Weihnachtsfeiertag

11:15 Uhr  
Gottesdienst  
  Pauluskirche

25. Dezember 
1. Weihnachtsfeiertag

10:30 Uhr  
Gottesdienst  

„zum Mitmusizieren“ 
  Christuskirche
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Editorial | 3

Liebe Leserinnen und Leser,
Vielleicht suchen Sie in den Tagen vor Weihnachten mit Sorgfalt Geschenke für die Kinder, die 

Eltern, Freundinnen und Freunde aus, planen ein Weihnachtsessen mit Ihren Lieben – oder 

Sie packen in Gedanken schon die Koffer, weil Sie die Feiertage für eine Reise nutzen. 

Vielleicht schauen Sie voller Vorfreude auf die Feiertage – oder Sie fürchten sich ein wenig, 

weil Sie ahnen, dass Sie an den Weihnachtstagen liebe Menschen besonders vermissen wer-

den, die Sie verloren haben. 

Wie auch immer Sie auf diese Tage schauen:  

Weihnachten erzählt in Ihr Nachdenken hinein eine ganz wunderbare Geschichte: Ein Kind 

kommt zur Welt, neugeboren, verletzlich, ganz angewiesen auf die Hilfe der anderen. An-

gewiesen darauf, dass es genährt, gewärmt, geliebt wird. Nicht zufällig erscheint die Gnade 

in dieser Gestalt. Sie kommt in die Welt, um das Beste aus uns hervor zu locken, zu dem wir 

fähig sind: Unsere Fürsorge, unsere Wärme, unsere Zärtlichkeit und unseren Einspruch gegen 

alles, was dieses Leben zerstören will. Die Redaktion wünscht Ihnen sehr, dass Sie die Gele-

genheit finden, sich davon berühren zu lassen. 

Eine behütete Weihnachtszeit und ein hoffnungsvolles neues Jahr 

wünscht Ihnen für die Redaktion

Ihr

P.S.  

Manche von Ihnen haben uns mit Beiträgen zum geplanten Schwerpunktthema „Frieden“ be-

schenkt. Herzlichen Dank dafür . Aus drucktechnischen Gründen müssen wir deren Erschei-

nen leider auf die nächste Ausgabe verschieben.  
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Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu“ 
OFFENBARUNG 21,5

Geistliches Wort
 | 5

Liebe Leserinnen und Leser,

bis vor einigen Jahren, als ich noch Kalender aus Papier benutzte, habe ich mich um den Jahres-

wechsel darüber gefreut: In den freien Raum der Tage des neuen Jahres übertrug ich Termine. 

Ich gab mir Mühe, im neuen Jahr lesbarer zu schreiben. Ich genoss das Gefühl des Neuanfangs. 

Heute benutze ich einen elektronischen Kalender – da fällt das alles weg. Aber das neue Jahr 

fühlt sich doch irgendwie „neu“ an. Jedenfalls am Anfang. Manche nehmen sich zum Jahres-

wechsel „neue Anfänge“ vor: mehr Sport, gesünder essen, weniger oder anders arbeiten …

Natürlich wissen wir: Nicht alles lässt sich einfach erneuern. Nicht jeder Neujahrsvorsatz hält. 

Manche Brüche bleiben sichtbar. Manche Geschichten scheinen festgeschrieben. Ich habe noch 

in jedem Jahr nach ein paar Tagen genauso unordentlich in den Kalender gekritzelt wie zuvor. 

Ich weiß manchen, der „zwischen den Jahren“ sich fragt, warum er denn in diesem Jahr immer 

wieder in die gleichen alten Muster verfallen ist: „Warum bin ich so? Warum stehe ich mir im-

mer wieder selbst im Weg? Warum verwickle ich mich immer wieder in die gleichen Konflikte?“

Ich weiß manche, die an dem, was in der Welt geschieht, seelenwund werden: Sie schauen die 

Nachrichten mit den Katastrophen und Kriegen und fragen ratlos: „Warum denn machen Men-

schen einander das Leben immer wieder zur Hölle? Hört das denn nie auf?“

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu – So sagt es der Satz, der als „Jahreslosung“ ausgewählt ist.  

Die Sehnsucht, dass alles Mögliche ganz anders, dass es „neu“ wird, die kenne ich auch: Ich 

wünschte, dass ich, wo ich mir selbst im Weg stehe, „neu werde“. Vielleicht fallen Ihnen jetzt 

Beziehungen oder Gewohnheiten ein: Sie waren einmal gut – und doch spürt man, dass sie uns 

heute nicht mehr tragen. Dass es Zeit wäre, sie loszulassen. Und unsere Welt braucht das auch: 

Etwas „neu werden“ zu lassen. 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu – Da denke ich zunächst: das überfordert mich und meinen 

Glauben. Und dann lese ich nochmal und merke: Da steht ja nicht „Du sollst alles neu machen.“ Da 

steht nicht: „Streng dich mehr an.“ Gott sagt, er selbst sei es, der alles neu machen will. Gott ver-

spricht, alles „neu werden“ zu lassen: Nichts, was zerbricht, ist für immer verloren.  

Gott verheißt kein rasches Überstreichen des Alten. Kein Vergessen dessen, was war. Gottes Neues 

wächst aus der Tiefe. Es nimmt das Alte ernst – und lässt es dennoch nicht das letzte Wort haben.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie im neuen Jahr immer wieder einmal die Erfahrung machen, dass 

sich etwas neu fügt, wie von allein. Dass Sie erleben, wie sich „neue“ Wege finden, wo alte nicht 

mehr begehbar sind. Dass Menschen Ihnen dafür einstehen, vielleicht wider alle Erfahrung, 

dass Sie neue Anfänge machen dürfen. 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu – Schau hin. Achte auf das, was schon jetzt aufkeimt.  

Auf kleine Zeichen des Neuen: Wenn Vertrauen langsam wieder wächst. Wenn ein Gespräch 

Versöhnung möglich macht. Wenn Mut zurückkehrt, wo lange Angst war. Wenn wir spüren: Ich 

bin nicht festgelegt auf das, was war.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr..

Bleiben Sie behütet.

Ihr Pfarrer
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aus unserer Gemeinde

Die Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR) ist presbyterial-synodal geordnet, das heißt nicht nur Geistliche sind be-
fugt, die Gemeinde zu leiten, sondern grundsätzlich alle Getauften. Die Gemeinde leitet sich also selbst, die Kirche 
wird von unten her gebildet. Alle vier Jahre wählt die Gemeinde Menschen, die dieses schöne, verantwortungsvolle 
Ehrenamt ausüben wollen, zu Presbyterinnen und Presbytern. Gemeinsam mit den Pfarrerinnen und Pfarrern bestim-
men sie über Prioritäten und Aufgaben, entscheiden über die Finanzen und das Personal der Gemeinde.
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 Neues 

Gemeinsam finden wir einen Namen, der zu uns passt!

Vielleicht haben Sie davon ja auch schon etwas mitbekommen: Im Kirchenkreis Köln-Rechts- 

rheinisch, zu dem unsere Kirchengemeinde gehört, sind vier „Regionen“ gebildet worden. Unsere 

Gemeinde gehört nun zusammen mit den Gemeinden Dünnwald, Höhenhaus, Flittard/Stammheim, 

Mülheim/Buchheim/Buchforst, Brück/Merheim, Vingst/Höhenberg/Neubrück, Kalk/Humboldt und  

 Deutz/Poll zu einem Kooperationsraum. Noch hat die Region keinen schönen Namen; wenn wir im 

Kirchenkreis darüber sprechen, nennen wir sie meist „Köln-Rechtsrheinisch-Nord“, aber das klingt 

sperrig und lädt nicht gerade zum Mitreden ein. Deshalb suchen wir einen neuen, griffigen Namen 

für unsere Region! Wir freuen uns über Ihre Vorschläge. Die Teilnahme ist ganz einfach und un-

kompliziert! Sie schicken bis zum 28.2.2026 einfach eine E-Mail mit Ihrem Vorschlag an umfrage@

kirche-rechtsrheinisch.de, oder sie schicken Ihren Vorschlag über unser Gemeindeamt.

Die Orgel in der Christuskirche hat Hilfe – und braucht noch mehr

Ein bisschen verzögern sich die Arbeiten an der Orgel in der Christuskirche. Manche elektro-

nische Bauteile, die auch eine Pfeifenorgel heute benötigt, waren nicht lieferbar. So werden wir 

die sanierte Orgel erst am Pfingstmontag mit einem festlichen Gottesdienst und einem großen 

Konzertprogramm  einweihen können. Es ist sehr erfreulich, wie viele Menschen bis jetzt gehol-

fen haben, die Sanierung zu finanzieren. Inzwischen sind insgesamt weit über 100.000 Euro zu-

sammengekommen. Ich finde das überwältigend, und ich bin sehr dankbar. Wenn Sie der Orgel 

weiter helfen möchten, können Sie natürlich weiter eine Patenschaft für einzelne Pfeifen in der 

Orgel übernehmen oder einfach spenden. Sie können aber auch zum Beispiel für 13 Euro/Flasche 

unseren „Dellbrücker Orgelsekt“ erwerben: ein leckerer Rieslingsekt vom Weingut Bretz mit einem 

Etikett mit dem Bild unserer Orgel. Oder Sie können für 75 Euro noch eines der Schmuckstücke 

 Aus dem Presbyterium 

01 

02 

Machen Sie mit 
und schicken Sie uns 

Ihre Namensidee!
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kaufen, die die Goldschmiedin Lena Klein für uns entworfen und hergestellt hat: 

ein Anhänger aus 950er Silber, der den Orgelprospekt zeigt. Melden Sie sich für 

den Erwerb gerne im Gemeindeamt. 

Und immer noch:

Seit fast vier Jahren findet an jedem Samstag um 12.00 Uhr am Mühlenbrunnen 

an der Dellbrücker Hauptstraße eine „Mahnwache für den Frieden“ statt. Die 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen mahnen, alles zu tun, damit die Kriege nicht 

eskalieren und möglichst bald beendet werden. 

Bleiben Sie behütet. 

Ihr  

Ulrich Kock-Blunk
Vorsitzender des Presbyteriums
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Zum 1. Januar 2026 hat das Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche im Rheinland auf Vor-

schlag des Kreissynodalvorstands unsere Kantorin, Mechthild Brand, zur Kreiskantorin des 

Kirchenkreises Köln-Rechtsrheinisch berufen. Für fünf Wochenstunden ist sie nun, zunächst 

für zwei Jahre, vom Dienst in unserer Gemeinde für diese Aufgabe freigestellt.

Kreiskantor*innen unterstützen die Gemeinden im Kirchenkreis bei der Konzeption der kir-

chenmusikalischen Arbeit. Sie wirken beratend mit bei Stellenbesetzungen und sind zustän-

dig für die fachliche Beratung der Kirchenmusiker*innen im Kirchenkreis.

Die Berufung von Mechthild Brand ist ein Zeichen für die hohe Wertschätzung, die „unsere 

Kantorin“ eben nicht nur in unserer Gemeinde, sondern auch darüber hinaus genießt.

Ihre Arbeit in der Gemeinde wird Mechthild Brand weiter so machen wie bisher. Nur die beiden 

Kinderchorgruppen am Donnerstag, die „Spätzchen“ und die „Spatzen“ wird sie in andere 

Hände legen. Da der Kirchenkreis die Gehaltskosten für diese fünf Wochenstunden übernimmt, 

kann die Gemeinde für die wegfallenden Wochenstunden eine Vertretung anstellen. Die Musik-

pädagogin Lena Vosseler hat sich wunderbarerweise bereit erklärt, diese Gruppen zu überneh-

men. Ab dem 1. Januar werden die beiden Chorgruppen von ihr geleitet werden. 

Liebe Mechthild,  

Deine Kolleg*innen in der Gemeinde und das Presbyterium gratulieren Dir sehr und wün-

schen Dir für die neuen Aufgaben die nötige Energie und Gottes Segen.

Liebe Lena,  

wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Dir und wünschen Dir und den Kindern einen 

guten Start in die gemeinsame Zeit.

 Mechthild Brand ist „Kreiskantorin“ 

Ulrich Kock-Blunk

Der Anhänger zeigt den Orgel- 
prospekt und ist aus 950er Silber;
entworfen und hergestellt von  
Goldschmiedin Lena Klein
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„Besser spät als nie“
Seit einigen Monaten arbeitet Bea Hanich in unserem 

Gemeindeamt. Im Festgottesdienst zum Gemeinde-

fest wurde sie in ihren Dienst eingeführt. Viele Men-

schen haben sie schon kennenlernen können. 

Wir, die Kolleginnen und Kollegen und das Presbyte-

rium, sind sehr froh, dass Bea Hanich da ist und stau-

nen, wie gut sie sich schon eingearbeitet hat.

Bislang fehlte aber eine Vorstellung im Gemeindebrief. 

Die sei hier nachgeholt – „besser spät als nie“.	  

				         Ulrich Kock-Blunk

„Besser spät als nie“ – Das ist eigentlich so gar nicht 

mein Lebensmotto, aber für meine Vorstellung im Ge-

meindebrief ziemlich zutreffend. Seit Anfang April dieses Jahres bin ich nun schon die „Neue“ im  

Gemeindeamt und habe das gute Gefühl, dass Heike O´Daniel und ich das Ding nun  

rocken und eine ganz gute Einheit bilden. Als erstes möchte ich mich daher bedanken, dass ich 

so herzlich in dieser tollen Gemeinschaft aufgenommen wurde. Besonders bedanke ich mich 

bei Heike und natürlich allen anderen um mich herum, für ihre liebevolle und verständnisvolle 

Unterstützung in meiner Einarbeitung und für ihre Geduld und ihr Verständnis.

Zu meiner Person: Ich heiße Beatrice Hanich, gerne Bea genannt, und bin 47 Jahre alt. Ich bin 

Mutter von vier Kindern und seit 26 Jahren verheiratet. Beruflich habe ich fast 30 Jahre als kauf-

männische Angestellte in Handwerksbetrieben gearbeitet. Meine Aufgaben haben alles um-

fasst, was kaufmännisch in einem Betrieb so anfällt. Gerade der Kontrast zur Arbeit in einem 

Handwerksbetrieb und die ganz anderen Begegnungen mit Menschen in meinem neuen Job 

hier im Gemeindeamt, geben mir Tag für Tag ein positives Gefühl und es macht großen Spaß.

In Dellbrück leben meine Familie und ich seit 20 Jahren und wir lieben unser Veedel. Ehrenamt-

lich engagiere ich mich seit einigen Jahren in unserem Fußballverein, dem SV Adler Dellbrück. 

Die Kids im Verein sind so ein wenig mein Herzensprojekt. Vielleicht begegnen wir uns in  

Zukunft dann auch mal auf dem Fußballplatz.

Nochmals vielen Dank für die positive und herzliche Aufnahme in der Gemeinde. Ich freue 

mich auf meine berufliche Zukunft hier, die schönen Erlebnisse und die Erfahrungen, die das 

Gemeindeleben mit sich bringen.

Besonders freue ich mich auf Begegnungen mit Ihnen, auf interessante Gespräche, gemeinsa-

me Feste und schöne Erfahrungen.

Herzliche Grüße

Bea Hanich
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 Veranstaltungen 

Beratung
jeden 1. Mittwoch im Monat | 17:00 - 19:00 Uhr 

  Hospizbüro Thurner Str. 105a, 51069 Köln
  Dipl. Rechtspfleger Hans-Theo Schmitz
ℹ Beratung nur nach Anmeldung!
    Das Angebot ist kostenlos, Spenden sind  
    willkommen.

 Letzte Hilfe Kurs  
 „Am Ende wissen, wie es geht.“ 

Wir vermitteln das „kleine 1x1 der Sterbebeglei-
tung“: Das Umsorgen von schwerkranken und ster-
benden Menschen am Lebensende. Der Kurs be-
steht aus vier Teilen: Sterben als ein Teil des Lebens 
/ Vorsorgen und Entscheiden / Leiden lindern / Ab-
schied nehmen.

Kurs
Samstag, 17. Januar 2026 | 10:00 - 14:00 Uhr

  Gemeindehaus Pauluskirche,  
     Thurner Str. 105, 51069 Köln.
ℹ  Anmeldung erforderlich (per Mail oder Telefon;       
     Kontaktdaten siehe vorherige Seite) | Kosten-  	
     beitrag: 20 €

 Vorbereitungskurs „Einführung    
 in die Sterbe- und Trauerbe- 
 gleitung“ 

Themen sind z. B.: „Meine eigene Endlichkeit“, „Was 
sterbende Menschen brauchen“ oder „Was soll ich 
sagen?“

Kurs
Zeitraum: 14. Januar - 27. Mai 2026 (15 Treffen), 
mittwochs von 19:00 – max. 21:15 Uhr, freitags von 
17:00 – 20:00 Uhr

  Gemeindehaus Pauluskirche,  
     Thurner Str. 105, 51069 Köln.

   Ansprechpartnerin: Ulrike Lenhart
ℹ  Anmeldung erforderlich (per Mail oder Telefon;       
     Kontaktdaten siehe vorherige Seite) |  
     Die Kostenbeteiligung für den Kurs beträgt 60 €  
     für Mitglieder, 100 € für Nichtmitglieder

 Café für Trauernde 

Wir laden Sie dazu ein, untereinander Ihre Erfah-
rungen auszutauschen. Gerne stehen dabei auch 
unsere geschulten ehrenamtlichen Mitarbei-
ter*innen für Gespräche zur Verfügung. 

Gesprächsrunde
jeden 2. Mittwoch im Monat | 15:00 - 17:00 Uhr 

  Hospizbüro Thurner Str. 105a, 51069 Köln
ℹ Eintritt frei | Um Anmeldung wird gebeten.

 Trauerwege Friedhofstreff 
 
Die Friedhofsrundgänge für Trauernde in Köln-
Dellbrück und -Holweide laden dazu ein, im Gehen 
und in Gesellschaft über ein schweres Thema zu 
sprechen. Die Natur schenkt Freude, lenkt ab und 
ist im Wandel der Jahreszeiten immer wieder neu 
zu betrachten. Das entspannt, bringt andere Ge-
danken und bietet eine gute Möglichkeit, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. 

Friedhofsrundgänge
Samstag, 3. Januar 2026 | 10:30 Uhr 

  Treffpunkt Friedhof Köln-Holweide, 
     Burgwiesenstraße, vor dem Hochkreuz
ℹ  Das Angebot ist kostenlos. | Keine Anmeldung       
     notwendig.

 Vorsorgevollmacht, Patienten-          
 und Betreuungsverfügung 

Jeder Mensch möchte „in Würde sterben“, aber 
das kann für jeden Arzt und für jeden Patienten 
anders aussehen. Inzwischen hat der Gesetzge-
ber festgelegt, dass der Patientenwille Vorrang 
vor jeder ärztlichen Entscheidung hat. Wie kann 
man sich nun für alle Eventualitäten bestmöglich 
vorbereiten? Diplom-Rechtspfleger Hans-Theo 
Schmitz erläutert im persönlichen Gespräch, wie 
Vorsorgevollmacht, Patienten- und Betreuungsver-
fügung zu erstellen sind. Er unterstützt Sie dabei, 
Ihre eigenen Wünsche zu formulieren. 
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Wie wir leben ...

 Kirche im Leben 

Wir, die Evangelische Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide, sind eine Gemeinschaft von Menschen, die aus der 
Frohen Botschaft, dem Evangelium Jesu Christi, lebt. Unsere Gemeinde lädt ein, gemeinsam Orientierung und Le-
benshilfe aus dem Evangelium zu suchen, feiert vielfältige Gottesdienste, ermöglicht Gespräche und Begegnungen 
in vielen verschiedenen Veranstaltungen, setzt sich für eine friedvolle und solidarische Gesellschaft ein und pflegt 
ökumenische Gastfreundschaft.
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Gottesdienst
Sonntag, 29. März 2026,

10:00 Uhr
  Christuskirche

ℹ Um Anmeldung 
bis zum 5. März 

im Gemeindeamt 
wird gebeten.

Gottesdienst
Freitag, 6..März 2026,

16:00 Uhr
  St. Joseph

 Jubiläumskonfirmation 
Egal, ob Sie damals in Dellbrück/Holweide oder an einem anderen Ort konfirmiert worden sind: 

Wir laden Sie alle ganz herzlich ein zum Gottesdienst am Palmsonntag, dem 29. März 2026. 

In diesem Gottesdienst wird jedem und jeder der eigene Konfirmationsspruch (wenn Sie uns 

den mitteilen) oder ein für die Jubiläumskonfirmation ausgesuchter Spruch noch einmal zuge-

sprochen. Und anschließend laden wir zum Essen ein, damit wir miteinander gut ins Gespräch 

kommen.

Bitte teilen Sie bis spätestens 5. März unserem Gemeindeamt (  0221 68 24 65) mit, wenn Sie am 

Gottesdienst und dem anschließenden Beisammensein teilnehmen möchten. Ehe- und Lebenspart-

ner*innen sind herzlich willkommen. Geben Sie bitte für unsere Planung die Personenzahl an.

„Kommt! Bringt eure Last.“
…unter dieser Überschrift feiern wir am Freitag, 6.3.2025 den Weltgebetstag der Frauen.

Er wurde von Frauen aus Nigeria vorbereitet und wir freuen uns darauf, uns an diesem Tag 

im Gebet mit vielen Menschen in der Welt zu verbinden. Anschließend laden wir ein zu einem 

Imbiss und zum Austausch über das, was uns bewegt.
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Weiberfastnachtsparty im Gemeindehaus

Wie in jedem Jahr: ein rauschendes Fest! An Weiberfastnacht feiern Jung und Alt ab 15:00 Uhr 

bis in die Nacht Karneval.

Party
Donnerstag , 12. Februar
15:00 Uhr
🚩  Gemeindehaus  
     Christuskirche

Sessionseröffnungsgottesdienst
Am ersten Sonntag des Jahres treffen sich um 11.11 Uhr in der Christuskirche die Jecken der 

Karnevalsvereine in Dellbrück und Holweide, die Kindertanzgruppen der KG Kajuja und der KG 

UHU, eine karnevalistische Kapelle und alle, die Lust haben, und feiern einen karnevalistischen 

Gottesdienst. 

Gottesdienst
Sonntag, 4. Januar 2025
11:11 Uhr
🚩  Christuskirche

Party
Freitag , 6. Februar
17:00 Uhr – 19:00 Uhr
🚩  Gemeindehaus  
     Paululskirche
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Joddesdeens op Kölsch in der Versöhnungskirche
Ein Gottesdienst „op Kölsch“, zusammen mit den Holweider Karnevalsvereinen, mit den Tanz-

gruppen der KG „Die Isenburger“ und der KG „Die Burgwächter“. 

Im Anschluss lädt die KG „Die Isenburger“ zu einem karnevalistischen Frühschoppen in ihr 

Domizil an der Bergisch Gladbacher Straße ein.

Gottesdienst
Sonntag, 8. Februar
10:00 Uhr
🚩  Versöhnungskirche

Joddesdeens op Kölsch in der Pauluskirche
Ein Gottesdienst „op Kölsch“ am Karnevalssonntag; im Anschluss an den Gottesdienst laden 

wir zu einem Umtrunk ins Gemeindehaus ein.

Gottesdienst
Sonntag, 15. Februar ab 
11:11 Uhr
🚩  Pauluskirche
 

 Karneval in unserer Kirchengemeinde 

Karnevalsdisco für Kinder
Kurz vor den höchsten Tagen der 5. Jahreszeit feiern wir mit Kindern im Grundschulalter Kar-

neval.



 Gottesdienstkalender 
Termine 12/2025 bis 03/2026

Sa., 13.12.  Taizé-Andacht | Baller & Rösgkenbleck --- ---
So., 14.12.

3. Advent --- Kock-Blunk Kock-Blunk

Mi., 17.12.
15:00 Uhr | Ökumenischer Nachmittag im SBK-Haus, Dellbrücker Hauptstr. | Völkl

    3. Adventsandacht 
19:30 Uhr | Pauluskirche | Völkl 

So., 21.12.
4. Advent 10:30 Uhr | 🎶  Gemeinsamer Gottesdienst in der Christuskirche | 🍇  AG Völkl & Halm

  Gottesdienste an Heiligabend   

Mi., 24.12.
Heiligabend

15:30 Uhr
Gottesdienst für Kinder & Erwachsene |  
Halm
17:00 
Christvesper mit Kammermusik |  
Halm

14:30 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel |  
Kock-Blunk & Brand & Team
15:30 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel |  
Kock-Blunk & Brand & Team
16:30 Uhr 
 🎶  Christvesper mit dem Jugendchor |  
Kock-Blunk & Brand & Team
22:00 Uhr 
 🎶  Christmette mit Kantorei | Kock-Blunk

13:30 Uhr
Gottesdienst für Familien mit kleinen 
Kindern | Völkl
15:00 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel | Völkl
16:30 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel | Völkl
18:00 Uhr
Christvesper | Grube
23:00 Uhr
 🎶  Christmette mit Kantorei | Völkl

Do., 25.12.
1. Weihnachtstag  10:30 Uhr | 🎶  Gottesdienst für die Gesamtgemeinde zum Mitmusizieren in der Christuskirche | 🍇  AG | Kock-Blunk

Fr., 26.12.
2. Weihnachtstag  11:15 Uhr |  🎶  Gottesdienst für die Gesamtgemeinde mit der Pauluskantorei in der Pauluskirche | 🍇  AG | Völkl

So., 28.12.
1. So. n. d. Christfest

 Gottesdienst für die Gesamtgemeinde in der Christuskirche | Kock-Blunk

Mi., 31.12.
Silvester

18:00 Uhr |  Gottesdienst zum Jahres- 
ende | Schneider

19:00 Uhr |  Gottesdienst zum Jahres- 
ende | Schneider

17:55 Uhr |  🎶  Gottesdienst zum Jahres- 
ende mit der Pauluskantorei | Völkl

Do., 01.01.
Neujahr 17:00 Uhr |  Neujahrsgottesdienst in der Pauluskirche | Völkl

Sa., 03.01. 🍇  AG | Völkl --- ---

So., 04.01.
2. So. n. d. Christfest --- 11:11 Uhr |  Ökumenischer Sessionseröff-

nungsgottesdienst | Völkl & Kock-Blunk 🍇  AG | Grube

Mi., 07.01. 15:30 Uhr | Evangelischer Nachmittag im Seniorenzentrum St. Anno

Sa., 10.01. Offener Gottesdienst – durch Anwesende 
gestaltet | Baller, Kotthaus & Team --- ---

So., 11.01.
1. So. n. Epiphanias --- 👣 Familiengottesdienst  

mit der KiTa „Fair-Eint“ | Kock-Blunk & Team
Völkl

Mi., 13.01. 15:00 Uhr | Evangelischer Nachmittag im SBK-Haus, Dellbrücker-Hauptstr.

Sa., 17.01. 🍇  AG | Völkl --- ---
So., 18.01.

2. So. n. Epiphanias 🍇  AG | Kock-Blunk 🍇  AG | Völkl

Sa., 24.01.  Taizé-Andacht | Baller & Brand --- ---
So., 25.01.

3. So. n. Epiphanias ---  Kock-Blunk mit Konfirmand*innen Rinecker / Kotthaus

Sa., 31.01. 🍇  AG | Kock-Blunk --- ---

Jeden 1. Sonntag im Monat: Café nach dem Gottesdienst

Pauluskirche
Thurner Straße 105, 51069 Köln-Dellbrück

Sonn- und kirchliche 
Feiertage 11:15 Uhr

Versöhnungskirche
Buschfeldstraße 30, 51067 Köln-Holweide

samstags, 18:00 Uhr

Christuskirche
Bergisch Gladbacher Straße 848, 51069 Köln-Dellbrück

Sonn- und kirchliche 
Feiertage 10:00 Uhr
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Aktualisierte Termine und mögliche  
Ergänzungen finden Sie jederzeit auf 

unserer Website: 

www.eikdh.de

Christuskirche PauluskircheVersöhnungskirche

So., 01.02.
 Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

--- 🍇  AG | Kock-Blunk 🍇  AG | Schneider

Mi., 04.02. 15:30 Uhr | Evangelischer Nachmittag im Seniorenzentrum St. Anno

Sa., 07.02. --- --- ---

So., 08.02.
Sexagesimae

10:00 Uhr |  Joddesdeens op Kölsch | 
Kock-Blunk

Völkl Völkl

Mi., 11.02. 15:00 Uhr | Evangelischer Nachmittag im SBK-Haus, Dellbrücker-Hauptstr.

Sa., 14.02.
Valentinstag

19:00 Uhr |  🎶  Musikalischer Segensgottesdienst für die gesamte Gemeinde in der Pauluskirche zum Thema „Liebe“  
Noack-Mündemann & Völkl

So., 15.02.
Estomihi --- 🍇  AG | Langenberg  Joddesdeens op Kölsch | Völkl & Team

Sa., 21.02. Grube --- ---

So., 22.02.
Invokavit ---

10:00 Uhr | Kock-Blunk

15:00 Uhr |  Ökumenischer Gottesdienst 
und Empfang zum Beginn der Fastenzeit | 
Tschunitsch & Kock-Blunk | AK Ökumene

Grube

Sa., 28.02. 🍇  AG | Völkl 👣 Kindergottesdienst | 16:00 Uhr | Kock-Blunk ---
So., 01.03.
Reminiszere --- 🍇  AG | Kock-Blunk 🍇  AG | Halm

Sa., 07.03. Baller --- ---
So., 08.03.

Okuli ---  Kock-Blunk mit Konfirmand*innen Kotthaus

Mi., 11.03. --- ---  🎶  1. Passionsandacht | 19:30 Uhr | Völkl

Sa., 14.03. 🍇  AG | Kock-Blunk --- ---
So., 15.03.

Lätare --- 🍇  AG | Noack-Mündemann 🍇  AG | Halm

Mi., 18.03. --- ---  🎶  2. Passionsandacht | 19:30 Uhr | Kock-
Blunk

Sa., 21.03. Langenberg --- ---
So., 22.03.

Judika ---  Kock-Blunk mit Konfirmand*innen Völkl

Mi., 25.03. --- ---  🎶  3. Passionsandacht | 19:30 Uhr | Völkl

Sa., 28.03. Baller 👣 Kindergottesdienst | 16:00 Uhr | Kock-Blunk ---
So., 29.03.

Palmarum ---  Jubiläumskonfirmation | Kock-Blunk Völkl

Symbolerklärungen:

🍇  Abendmahlgottesdienst (AG) 
     (Es wird ausschließlich Traubensaft gereicht.)

👣 Krabbel-/Kinder-/ 
    Familiengottesdienst

 besonderer  
    Gottesdienst 

  🎶 Gottesdienst    
      mit Musik

 Sie suchen einen Fahrdienst? Wir fahren Sie hin!  
 
Sie möchten an gesamtgemeindlichen Gottesdiensten oder anderen gesamtgemeindlichen 
Veranstaltungen teilnehmen und sind nicht mobil? Wir machen es möglich!

Bitte rufen Sie zur Terminabsprache für einen Fahrdienst in unserem Gemeindeamt an.  
Wir bitten darum, spätestens 3 Werktage vor der jeweiligen Veranstaltung anzurufen,  
da der Fahrdienst ehrenamtlich organisiert wird.

  0221 / 68 24 65
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„Singen macht Spaß, singen tut gut, ja, singen macht munter und singen macht Mut.“ Unter diesem Motto aus dem 
gleichnamigen Kanon von Uli Führe treffen sich zahlreiche Chöre Woche für Woche zu Proben in unserer Gemeinde. 
Bei uns gibt es Musik in vielfältigster Weise. Interessierte von jung bis alt können in Chören singen, ihre Instrumente 
erklingen lassen, Gottesdienste und Konzerte musikalisch mitgestalten: von klassischer Kirchen- und Kammermusik 
über Improvisationskonzerte, Neue Musik, Lesungen mit Musik, Erzählkonzerte, Solo-Recitals, Klavierabende bis hin 
zu Auftritten mit und für Kinder und Jugendliche, Konzerte zum Zuhören und Mitmachen, Gospel, Pop und Jazz, unter 
anderem während der Dellbrücker Jazzmeile.

in der Gemeinde

 Musik 

Für die musikalische Begleitung der Schulgottesdienste in der Versöhnungskirche sucht die 

Gemeinde eine Klavierspielerin/ einen Klavierspieler, die/der ca. einmal monatlich (meistens 

am 2. Freitag im Monat) morgens von 8.20 bis 9 Uhr Zeit hat, die Kinder beim Singen am Kla-

vier zu begleiten. Die Höhe der Vergütung hängt auch von Ihrer Ausbildung ab.

 Klavierspieler*in gesucht 
für Schulgottesdienste in der Versöhnungskirche

Am Sonntag, 8.3. wird die Kantate „Alles, was von Gott geboren“ BWV 80a von Johann Sebastian 

Bach im Gottesdienst der Antoniterkirche mit der Kantorei Coro con Spirito, Solisten und 

einem Ensemble auf historischen Instrumenten aufgeführt.

Die Musik der Kantate 80a ist nicht erhalten, der Text von Salomon Franck allerdings wurde 

überliefert, ebenso wie Teile des musikalischen Materials in späteren Bearbeitungen. So lässt 

sich der Charakter der Kantate aus dem Umstand erschließen, dass sie die Frühfassung der 

späteren Choralkantate „Ein feste Burg ist unser Gott“ BWV 80 bildet.

 „Auswärtsspiel“ in der Antoniterkirche 
„Alles, was von Gott geboren“, Johann Sebastian Bach, BWV 80a

Kantatengottesdienst 
Sonntag, 8. März 

18:00 Uhr
🚩  Antoniterkirche 
(Schildergasse 57, 

50667 Köln) 

Sie möchten die Schul-
gottesdienste gerne 

musikalisch begleiten?
Anfragen gerne an: 

Ev. Kirchengemeinde  
Köln-Dellbrück/Holweide

Dellbrücker Mauspfad 345, 
51069 Köln  

koeln-dellbrueck-holweide
@ekir.de
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Der ehemalige Konzertmeister der Wiener Philharmoniker, Vesselin Paraschkevov, konzertiert 

zum Anfang des Jahres erneut in der Christuskirche. Der weltbekannte Violinist wird die Sona-

ta in g-Moll von Johann Sebastian Bach spielen. Mit seinem Klavierpartner Michael Allen spielt 

er dann die Violinsonate in G-Dur von Ludwig van Beethoven.

Benefizkonzert für die Orgel der Christuskirche

 Sonntags um sechs – Musik für Violine und Klavier 
Konzert
Sonntag, 4. Januar
18:00 Uhr 

  Christuskirche
ℹ  Eintritt frei. Um  
     Spenden wird  
     gebeten.

Ulrike Tiedemann und Mechthild Brand spielen Kammermusik der Romantik für Cello und  

Klavier. Unter dem Titel „Erinnerung und Hoffnung“ erklingen Werke von Johannes Brahms, 

Franz Schubert, Robert Schumann und Max Bruch. Das Konzert nimmt Bezug auf den 27. Januar, 

den Internationalen Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus, und lädt dazu ein, innezu-

halten, der Vergangenheit zu gedenken und der Hoffnung auf eine menschenwürdige Zukunft 

Ausdruck zu verleihen. Benefizkonzert für die Renovierung der Orgel in der Christuskirche.

Musik für Cello und Klavier

 Erinnerung und Hoffnung 

Konzert
Sonntag, 25. Januar
18:00 Uhr 

  Christuskirche
ℹ  Eintritt frei. Um  
     Spenden wird  
     gebeten.

Am 1. März 2026 um 17 Uhr veranstalten wir eine Lesung mit Musik in der Pauluskirche. Heike 

Baller hat Lyrik zum Thema „Lebenskunst und Ars moriendi“ aus fünf Jahrhunderten zusam-

mengetragen und präsentiert sie in diesem Konzert. Thomas Becker wird die Texte am Flügel 

musikalisch kommentieren.

Eine Lesung mit Musik

 „Lebenskunst und Ars moriendi“ 
Konzert
Sonntag, 1. März
17:00 Uhr 

  Pauluskirche
ℹ  Eintritt frei. Um  
     Spenden wird  
     gebeten.

Am Sonntag, 21.12., dem 4. Advent, wird das Magnificat D-Dur von Johann Pachelbel im Gottes-

dienst der Christuskirche mit der Kantorei Coro con Spirito, der Pauluskantorei und Instrumen-

talist*innen der Dellbrücker Symphoniker aufgeführt. Leitung: Mechthild Brand.

„Magnificat“ von Johann Pachelbel

 Chormusik zum 4. Advent 
musikalischer
Gottesdienst
Sonntag, 
21. Dezember 2025
10:30 Uhr

  Christuskirche
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Das Leben mit Kindern ist bunt. In unserer Gemeinde gibt es viele Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche. Neben 
der Konfirmand*innenzeit gibt es Jugendgruppen, Kinderkino, Feste mit Kindern, Kinderbibeltage, Musicalwochen, 
Lesenächte für Kinder und vieles mehr. Außerdem gibt es drei Kinderchöre und einen Jugendchor. Und wenn Ihr auf 
etwas Lust habt, das es noch nicht gibt, sprecht uns gerne an. 

in unserer Gemeinde	

 Kinder, Jugend & Familie 

Für viele Familien ist es eine gute Erfahrung, samstags nachmittags in der Christuskirche Gottes-

dienst zu feiern, Geschichten zu hören, zu singen und danach noch zusammen zu sein bei Kaffee 

und Kuchen. Eingeladen sind alle Kinder von ganz klein bis groß, mit Eltern und Geschwistern, 

Omas, Opas und Verwandten. Die nächsten Termine sind am 28. Februar und am 28. März.

 Gottesdienste für Familien mit kleinen Kindern   
 in der Christuskirche 

Kindergottesdienste
samstags,  

28. Februar + 
28. März, 16:00 Uhr

   Christuskirche

Im neuen Jahr fahren wir vom 15. August 2026 bis zum 28. August 2026 an die Ostsee, ganz im 

Süden Dänemarks. Das Freizeithaus „Frederikshoj“ liegt bei Aabenraa, 100 Meter vom Strand ent-

fernt. Das Haus ist ein Selbstversorgerhaus – das heißt: wir selbst kaufen ein, kochen, spülen …

Für die Freizeit ist ein umfangreiches Programm geplant: Turniere, Sport, Basteln, Geländespiele,

Ausflüge, Chillen und vieles mehr...

Der Reisepreis beträgt 580,00 €. Darin inbegriffen sind alle Kosten: Fahrt mit dem Bus,  

Verpflegung, Programm, Versicherung … Eine Bezuschussung ist unter bestimmten Voraussetzun-

gen möglich! Bitte sprechen Sie uns an!

 Ab nach Aabenraa  
Kinderfreizeit 2026

15. – 28. August  
  Aabenraa, Dänemark 

  Ansprechpartner:
Ulrich Kock-Blunk

ℹ  Reisepreis: 580 € | 
Anmeldungen bitte bis  

zum 30. April an das  
Gemeindeamt oder  

per Mail an  
ulrich.kock-blunk@ekir.de 

Kinderfreizeit für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren
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Dieses Musical ist anders: Es erzählt eine wahre Geschichte. Unsere Geschichte. 

Der böse Anwalt Gordon Steele möchte dem Ensemble um Susanne Stark, genannt Sunny, die 

Aufführung ihres Musicals verbieten. In einem Brief hatte Gordons Mandant Michael, der Chef 

der großen amerikanischen Filmfirma Global Motion Pictures, Sunny gewarnt, dass sie die Finger 

von dem Stück lassen soll. Aber Sunny hat ihren eigenen Kopf, folgt ihrer inneren Stimme und 

vertraut auf die Macht der Musik.

  

So ähnlich ist es tatsächlich passiert. Man glaubt gar nicht, wie viele Widerstände Musikschaf-

fende (gerade in der Schule) überwinden müssen, um Kinder musikalisch zu fördern und ein-

fach nur das Publikum mit Gesang auf der Bühne zu erfreuen. Und andererseits gilt doch Musik 

als eines der wesentlichen Ausdrucksmittel des Menschen schlechthin und jeder freut sich, der 

andere singen hört. So kamen wir – frei nach Shakespeare – zu unserem Titel TO SING OR NOT 

TO SING. 

Wir erzählen Sunnys bewegende Geschichte im Spannungsfeld zwischen funkelnder Bühnen-

welt und künstlerischer Bedeutungslosigkeit und fragen uns: Gibt es die wahre Kunst oder nur 

die Ware Kunst? Ist Singen die große Mühe wert? Und worin lässt sich dieser Wert messen?  

Wir – das ist ein 50-köpfiges Team, bestehend aus Schülerinnen und Schülern von Klasse 6 bis 

12 sowie den Musiklehrkräften Nadine Klaßmann, Andreas Meurer und Heiko Reich. Letzterer 

hat das Stück unter Mitwirkung des Leitungsteams dem Ensemble auf den Leib geschrieben. 

Für die Choreographie konnte die ehemalige Herder-Schülerin Carolin Schwope gewonnen 

werden, die selbst als Teilnehmerin in der Herder-Musical-AG ihre Leidenschaft für die Bühne 

entdeckte.

 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Euer Herder-Musical-Team

„ To sing or not to sing“ 
Neues Musical  am Herder-Gymnasium

Musical
Freitag, 6. Februar
19:30 Uhr +
Samstag, 7. Februar
18:00 Uhr

   Aula des Herder  
     Gymnasiums, 
     (Kattowitzer Straße 52, 
     51063 Köln)

ℹ  Kartenvorverkauf:
     14 Tage vorher in den  
     Pausen der Schule oder   
     in der Buchhandlung  
     Baudach (Dellbrücker      
     Hauptstr.)

Folgt uns auf Instagram „Herder on Stage“ (@herderon_stage)!  
Hier gibt es interessante Einblicke in die Probenarbeit  

sowie erste Bekanntschaften mit den Protagonisten des Stücks. 

 www.instagram.com/herderon_stage
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Konzerte, Lesungen, Ausflüge, Diskussionsveranstaltungen und besonders gestaltete Gottesdienste: 
Zu einer Vielzahl von Veranstaltungen laden wir in den kommenden Wochen ein. 
Wenn Sie irgendwo mitmachen möchten, sind Sie herzlich willkommen. Fo
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Veranstaltungen in unserer Gemeinde von 12/2025 bis 03/2026

 Veranstaltungskalender 

12 DEZEMBER 2025

 „Lasst uns was zusammen machen“     
Sebastiao Salgado: „Amazonia“ 
Eine Ausstellung im Rautenstrauch-Joest-Museum

Ausflug
Dienstag, 16. Dezember 

  Rautenstrauch-Joest-Museum

ℹ  Informationen und Anmeldung im Gemeindeamt 
 

 3. Adventsandacht 
In der dritten Adventsabendandacht in der Pau-
luskirche jeweils Mittwochs, musiziert am 17.12. 
um 19.30 Uhr Thomas Becker (Klavier und Orgel) 
adventliche und vorweihnachtliche Musik.

musikalischer Gottesdienst
Mittwoch, 17. Dezember | 19:30 Uhr 

  Pauluskirche
 

 „Das unauslesbare Buch“ 
Treffen der Teilnehmer*innen des Projektes:  
„Wir lesen in zwei halben Jahren die ganze Bibel“

Gesprächsabend
Mittwoch, 17. Dezember | 19:30 Uhr 

  Gemeindehaus Christuskirche

 Gottesdienst mit Chormusik 
Johann Pachelbel, Magnificat D-Dur 
Chöre der Gemeinde unter Leitung von  
Mechthild Brand

musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 21. Dezember | 10:30 Uhr 

  Christuskirche

 Zentraler Gemeindegottesdienst 
„zum Mitmusizieren“
musikalischer Gottesdienst
1. Weihnachtstag, 25. Dezember | 10:30 Uhr

  Ansprechpartnerin: Mechthild Brand 
 Christuskirche

16.12. | 

17.12. | 

17.12. |

21.12. | 

25.12. | 



Veranstaltungskalender | 21

 2. Weihnachtstag mit der  
 Pauluskantorei 
Im zentralen Gemeindegottesdienst zum 2. Weih-
nachtstag am 26. Dezember um 11:15 Uhr singt 
auch in diesem Jahr wieder die Pauluskantorei 
unter der Leitung von Thomas Becker.

Weihnachtsgottesdienst
Freitag, 26. Dezember | 11:15 Uhr

  Pauluskirche
 

 
 Silvestergottesdienste 
Gottesdienste zum Jahresausklang

musikalischer Gottesdienst
Mittwoch, 31. Dezember | 17:55 Uhr

 Pauluskirche 
Mittwoch, 31. Dezember | 18:00 Uhr

 Versöhnungskirche
Mittwoch, 31. Dezember | 19:00 Uhr

 Christuskirche 

 
JANUAR 2026 
 
 Neujahrsgottesdienst  
In diesem Jahr findet der zentrale Neujahrs-
gottesdienst am 1. Januar 2026 um 17 Uhr in der 
Pauluskirche statt. Christian Vosseler (Posaune) 
musiziert mit Thomas Becker (Orgel). 

musikalischer Gottesdienst 
Donnerstag, 1. Januar 2026 | 17:00 Uhr  

 Pauluskirche
 

 „Trauerweg“ – Friedhofstreff 
Eine Gelegenheit, mit anderen trauernden Men-
schen ins Gespräch zu kommen.

Veranstaltung
Samstag, 3. Januar | 10:30 Uhr

  Friedhof Köln-Holweide, Burgwiesenstr. vor      
     dem Hochkreuz

 

 „Sonntags um sechs“ 
Der Geiger Vesselin Paraschkevov und der Pianist 
Michael Allen spielen Musik von Bach und Beet-
hoven. Ein Benefizkonzert für unsere Orgel.

Konzert
Sonntag, 4.Januar | 18:00

  Christuskirche
ℹ  Eintritt frei,  
um Spenden für unsere Orgel wird gebeten. 

 

 
 Café für Trauernde 
Gespräche, begleitet von Mitarbeitenden des 
Hospizdienstes

Veranstaltung
Mittwoch, 14. Januar | 15:00 – 17:00 Uhr

  Hospizbüro Thurner Str. 5a
ℹ  Anmeldung erforderlich
     Mehr Infos auf S. 9

 

 „Lasst uns was zusammen machen“  
Besuch und Führung im Käthe-Kollwitz-Museum 
Köln

Ausflug
Mittwoch, 21. Januar

ℹ  Informationen und Anmeldung im Gemeindeamt 
  

 „Das unauslesbare Buch“ 
Treffen der Teilnehmer*innen des Projektes:  
„Wir lesen in zwei halben Jahren die ganze Bibel“

Gesprächsabend
Mittwoch, 21. Januar | 19:30 Uhr 

  Gemeindehaus Christuskirche

 „Erinnerung und Hoffnung“ 
Konzert mit Kammermusik der Romantik 
Ulrike Tiedemann (Cello), Mechthild Brand (Klavier)

Konzert
Sonntag, 25. Januar | 18:00 Uhr

  Christuskirche
 

Die Veranstaltungen finden unter  
Vorbehalt statt! Bitte beachten Sie  

immer die aktuellen Aushänge  
und Informationen auf unserer  

Website: www.eikdh.de
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 Beratung: Betreuungsverfügung  
 und Vorsorgevollmacht 
Beratung
Mittwoch, 4. Februar | 17:00 – 19:00 Uhr

  Hospizbüro Thurner Str. 5a
ℹ  Anmeldung erforderlich, Spenden willkommen  
     Mehr Infos auf S. 9

  

Karnevalsdisco für Kinder
Karnevalsparty
Freitag, 6. Februar | 17:00 Uhr

  Gemeindehaus Pauluskirche 
ℹ Mehr Infos auf S. 11

 „To sing or not to sing“ 
Schüler/innen des Herder-Gymnasiums haben ein 
spannendes Musical entwickelt.

Musical
Freitag / Samstag, 6. + 7. Februar | 19:30 Uhr

  Aula des Herder-Gymnasiums 
    (Kattowitzer Str. 52, 51065 Köln)
ℹ  Mehr Infos auf S. 19

  

 Joddesdeens op Kölsch 
Einen Gottesdienst „op Kölsch“ feiern wir zusam-
men mit den Holweider Karnevalsvereinen

Gottesdienst
Sonntag, 8. Februar | 10:00 Uhr

  Versöhnungskirche
  

 Café für Trauernde 
Gespräche, begleitet von Mitarbeitenden des 
Hospizdienstes

Veranstaltung
Mittwoch, 11. Februar | 15:00 – 17:00 Uhr

  Hospizbüro Thurner Str. 5a
ℹ  Anmeldung erforderlich 
     Mehr Infos auf S. 9

  
 
 „Lasst uns was zusammen machen“ 
Der Kölner Dom und die Juden

Ausflug
Dienstag, 24. Februar 
ℹ  Informationen und Anmeldung im Gemeindeamt 

 

MÄRZ 2026 

 „Lebenskunst und Ars moriendi“ 
Lesung mit Musik 
Heike Baller (Lyrik), Thomas Becker (Flügel)

Veranstaltung
Sonntag, 1. März | 17:00 Uhr

  Pauluskirche

  

 Beratung: Betreuungsverfügung  
 und Vorsorgevollmacht 
Beratung
Mittwoch, 4. März| 17:00 – 19:00 Uhr

  Hospizbüro Thurner Str. 5a
ℹ  Anmeldung erforderlich, Spenden willkommen  
     Mehr Infos auf S. 9 

  

„Kommt, bringt eure Last“
Ökumenischer Gottesdienst
Freitag, 6. März | 16:00 Uhr

  St. Jospeh 

ℹ Mehr Infos auf S. 10 
  

 Kantatengottesdienst 
Gottesdienst mit der Kantate „Alles, was von Gott 
geboren“ von Johann Sebastian Bach mit der Kan-
torei „Coro con Spirito“. Leitung: Mechthild Brand. 
Liturgie und Predigt: Ulrich Kock-Blunk

musikalischer Gottesdienst
Sonntag, 8. März | 18:00 Uhr

  Antoniterkirche (Schildergasse 57, 50667 Köln)

  

Heilix Blechle
Bläserkonzert mit dem Ensemble „Heilix Blechle“ 
unter Leitung von Christian Vosseler

Konzert
Sonntag, 15. März | 18:00 Uhr

  Versöhnungskirche  
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Am Mittwoch, dem 21. Januar geht es in die neugestaltete Ausstellung des Kölner Käthe-Koll-

witz-Museums. Die Ausstellung rückt die Themen in den Fokus, die Käthe Kollwitz zeitlebens 

bewegten: soziale Ungleichheit, politische Umbrüche, Geschlechterrollen und das Leben von 

Frauen in schwierigen Zeiten. Die Ausstellung hebt bewusst ihre Sicht als Frau und Künstlerin 

hervor – zu Mutterschaft, Verlust, Trauer, aber auch zu Solidarität und Hoffnung.

Wie an vielen anderen Orten durchlief das Verhältnis von Juden und Christen auch in Köln 

verschiedene Phasen, die von einem respektvollen Miteinander bis hin zu einem sich immer 

deutlicher abgrenzenden Gegeneinander reichen. Die Ausstattung des Kölner Doms enthält 

eine Vielzahl von Kunstwerken, die die christliche Sicht der jeweiligen Zeit auf das Judentum 

widerspiegeln. In einem geführten Rundgang „Der Kölner Dom und die Juden“ am Dienstag, 

dem 24. Februar durch den Dom geht es um diese Kunstwerke. 

Ein Besuch des Deutschen Luft- und Raumfahrtzentrums in Porz weitet am Mittwoch, dem 18. 

März die Perspektive in die Unendlichkeit von Zeit und Raum.

Nähere Informationen erhalten Sie beim Gemeindeamt, wo Sie sich bitte auch für die Ausflüge 

anmelden möchten. Die Kosten entstehen durch Eintritte und Entgelt für die Führungen und über-

steigen 30 Euro nicht. Bei finanziellen Schwierigkeiten, wenden Sie sich bitte an die Pfarrer.

Bitte melden Sie sich unbedingt im Gemeindeamt an.

Ausflugsangebote für alle, die Zeit haben!

Lasst uns was zusammen machen!  

Ausflüge
Mittwoch, 21. Januar,
Dienstag, 24. Februar,
Mittwoch, 18. März

  Ansprechpartner:
Informationen im  
Gemeindeamt

ℹ  Um Anmeldung wird 
dringend gebeten.   
Kosten: ca. 30 € (Eintritte 
& Entgelte für Führungen)

Foto: Jana-Milena Bucksch

Wir freuen uns auf Sie – Das Vorbereitungsteam

In der Regel immer am 1. Mittwoch im Monat um 15:30 Uhr feiern wir einen evangelischen  

Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle des Seniorenhauses. Im Anschluss daran bleiben wir 

bei Kaffee und Kuchen zusammen.

Gottesdienst
jeder 1. Mittwoch im Monat um 15:30 Uhr

  Seniorenzentrum St. Anno

Evangelische Nachmittage
im Pflegeheim St. Anno in Holweide

In der Regel feiern wir am 2. Mittwoch im Monat um 15 Uhr einen evangelischen Gottesdienst 

mit Abendmahl im großen Saal der Einrichtung. Im Anschluss daran bleiben wir bei Kaffee und 

Kuchen zum Erzählen zusammen.

im Seniorenzentrum an der Dellbrücker Hauptstraße

Gottesdienst
jeder 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr 

  Seniorenzentrum an der Dellbrücker Hauptstraße

 Angebote für Senior*innen 
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Regelmäßige Veranstaltungen

 Musik
Singkreis „Spätlese“ für Seniorinnen & Senioren Mo 16:00 Uhr

Tonemakers Einsteigerorchester Kontakt: Ariane von Britton (  0163 8249442) Mo 18:45 - 19:45 Uhr

Gospelchor VoiceTABS Mo 20:00 Uhr

Saxonet Saxophonorchester
Leitung: Yuri Broshel, 
Kontakt: Ariane von Britton (  0163 8249442) Mo 20:00 Uhr

Paulus Big Band Di 20:00 Uhr

Posaunenchor Heilix Blechle Do 19:00 Uhr

Pauluskantorei Do 19:30 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Konfirmandengruppen (Konfis 2025 - 2027)
(Konfis 2024 - 2026)

Di
Di

15:45 Uhr
17:15 Uhr

Offener Treff für Jugendliche Di 18:15 Uhr

Spielgruppe für Kleinkinder Karin Boos (  0172 956 47 16) Di + Do 09:00 - 12:00 Uhr

Erwachsenen- und Seniorenarbeit
Seniorenbesuchsdienstkreis Infos bei Pfarrer Völkl Mo 16:00 Uhr

Lektorenkreis Infos bei Pfarrer Völkl Mo 19:00 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst U. Lenhart (  0152 036 99 407) Di 10:00 - 12:00 Uhr

Gymnastikkreise Infos im Bezirksbüro Di 08:30 Uhr

Wandern Uta Kahmen (  0221 68 87 48) Mi -

Seniorenfrühstück des Seniorennetzwerkes jeden 2. Mittwoch im Monat Mi 10:00 - 12:00 Uhr

Café für Trauernde jeden 2. Mittwoch im Monat Mi 15:00 - 17:00 Uhr

Gymnastikkreis G. Lüttgen (  0221 42 35 69 99) Do 10:00 Uhr

Frauenhilfe jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat Do 15:00 Uhr

Spielenachmittag für Erwachsene jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat Do 15:00 Uhr

Seniorengymnastik Infos im Bezirksbüro Fr 09:00 Uhr

Kirchenkaffee jeden 3. Sonntag im Monat, nach dem Gottesdienst So -

Pauluskirche
Thurner Straße 105, 51069 Köln

 Termine 
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Erwachsenen-, Senioren und Familienarbeit

Carrom-Freunde Rainer Hardt (  02202 70 82 62) Di. 19:30 Uhr

Ev. Nachmittag für Senioren und Seniorinnen in St. Anno (i.d.R. jeden 1. Mittwoch im Monat) Mi. 15:30 Uhr

Familienbibliothek „Bücherwurm“ So. 12:00 - 14:00 Uhr

Versöhnungskirche
Buschfeldstraße 30, 51067 Köln

Musik

Kinderkantorei (8- 11-Jährige) Mo 17:00 Uhr

Jugendchor Singaholics Mo 18:15 Uhr

Kantorei Coro con Spirito Di 20:00 Uhr

Chorspätzchen (4- und 5-Jährige) Do 14:45 Uhr

Spatzenkantorei (5- bis 7-Jährige) Do 15:30 Uhr

Kinder- und Jugendarbeit

Konfirmandengruppen etwa 1x monatlich Sa 10:00-15:00 Uhr

Offener Jugendtreff Do 19:00 Uhr

Kindergottesdienste 28. Februar, 28. März 2026 Sa 16:00 Uhr

Erwachsenen- und Seniorenarbeit

„Glauben & Fragen“ – Gesprächskreis 1x monatlich Mo 19:30 Uhr

Kreatives Tanzen Frau Glombeck (  0221 222 09 490)

Kleiderausgabe wegen Renovierung noch geschlossen

Kleiderannahme wegen Renovierung noch geschlossen

Yoga Frau Steffens-Nohé (  0221 880 28 88) Di 18:00 Uhr

MIttagstisch „Suppe und Klaaf“ jeden 2. Dienstag im Monat Di 12:00 - 14:00 Uhr

Gymnastikkreise für Frauen Gisela Lüttgen (  0221 42 35 69 99)
Mi
Fr

09:30 Uhr
09:00 Uhr

Kreistänze für Frauen Frau Rohde (  0221 890 13 71) Mi 11:00 Uhr

Bezirkshelfer*innen jeden 1. Mittwoch im Monat Mi 18:00 Uhr

Offene Kirche Mi 15:00 - 17:00 Uhr

Spielkreis für Frauen Do 14:00 Uhr

Spielkreis für Frauen 3. Do im Monat | Baltik-Borchers (  0221 68 69 24) Do 18:00 Uhr

Seniorentreff alle 2 Wochen Do 15:00 Uhr

Kreatives Schreiben Eveline Krämer (  0221 680 28 92) Fr 14:00 Uhr

Filmfrühstück Else Werner (  0221 68 45 25) Sa

Kirchenkaffee jeden 1. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst So

Christuskirche
Dellbrücker Mauspfad 345, 51069 Köln

Die Veranstaltungen finden unter  
Vorbehalt statt! Bitte beachten Sie immer 

die aktuellen Aushänge und Informationen 
auf unserer Homepage: 

www.eikdh.de



Christuskirche
Bergisch Gladbacher Straße 848, 51069 Köln-Dellbrück

Pfarrer Ulrich Kock-Blunk 
 0221 68 21 55

ulrich.kock-blunk@ekir.de
Sprechstunden: Di. 10 – 11 Uhr, Do. 18 – 19 Uhr  
(sowie nach Vereinbarung) 

Kirchenmusikerin Mechthild Brand
 0174 36 70 765 | mechthild.brand@ekir.de 

Küsterin Thekla Breidenbach
 0177 7 38 19 50 (außer samstags)

Pauluskirche
Thurner Straße 105, 51069 Köln-Dellbrück
paulus-dellbrueck-holweide@ekir.de

Pfarrer Klaus Völkl 
 0221 6 80 48 68 | klaus.voelkl@ekir.de

Sprechstunden: Di. 10 – 11 Uhr und Do. 18 – 19 Uhr  
(sowie nach Vereinbarung)

Vikar Joscha Halm
 0157 54 18 19 87

Ehrenamtliches Bezirksbüro  
Thurner Str. 105 a, 51069 Köln
 0221 68 43 30 

Sprechstunden: Di., Mi. und Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

Kirchenmusiker Thomas Becker 
 0221 52 04 09 | thomas.becker.1@ekir.de 

Küster Manfred Brinkmann
Thurner Str. 105, 51069 Köln
 0157 57 17 31 59

Versöhnungskirche
Buschfeldstraße 30, 51067 Köln-Holweide

Pfarrer Ulrich Kock-Blunk
 0221 68 21 55

ulrich.kock-blunk@ekir.de
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Bezirksbüro 
Buschfeldstr. 30, 51067 Köln
 0221 68 21 55 

(Sprechstunde nach Vereinbarung)

Kirchenmusikerin Mechthild Brand
 0174 36 70 765 | mechthild.brand@ekir.de 

Küster 
Manfred Brinkmann und Thekla Breidenbach

Gemeindeamt
Evangelische Kirchengemeinde
Köln-Dellbrück | Holweide
Dellbrücker Mauspfad 345, 51069 Köln

Heike O’Daniel & Bea Hanich
 0221 68 24 65

koeln-dellbrueck-holweide@ekir.de
www.eikdh.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 10 – 12 Uhr
Do. 10 – 15 Uhr
Fr. 10 – 11:30 Uhr

Spendenkonto Sparkasse KölnBonn 
IBAN: DE98 3705 0198 0005 9021 68 
BIC: COLSDE33XX

 Kontakte 
Wir sind für Sie da!
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Evangelische  
Kindertagesstätte „fair-eint“
Buschfeldstraße 30, 51067 Köln

Leitung: Nadine Wüst
 0221 63 12 65

kita.holweide@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

Sprechstunden: 
Mi. 14 – 16 Uhr und nach Vereinbarung

Pflege und Beratung
Diakoniestation der Johanniter
Köln-Mülheim
 0221 89 00 93 60

Kölsch Hätz – Nachbarschaftshilfe
Kopischstraße 6, 51069 Köln
 0221 6 80 63 53

dellhol@koelschhaetz.de

Sprechstunden: 
Di. 15:30 – 17:30 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst 
Köln-Dellbrück/Holweide e.V.
Koordinatorin: Ulrike Lenhart
 0152 03 69 94 07
 0221 16 90 64 88 (auch Anrufbeantworter)

Sprechstunden: 
jederzeit telefonisch, sowie Di. 10 – 12 Uhr  
in der Thurner Str. 105 a

Evangelische Seelsorge
im Krankenhaus Holweide
Ansprechpartnerin: Dr. Birgit Ventur
 0221 89 07 – 29 78 (nach Vereinbarung)

Fluchtbrücke – 
Ökumenische Flüchtlingsinitiative 
Dellbrück/Holweide
Bergisch Gladbacher Str. 1006, 51069 Köln

Ansprechpartnerin: Sine Maier Bode
 0174 7 06 75 47

koordination@fluchtbruecke.de

Beratung immer montags von 14 – 16 Uhr 
(und nach Absprache)

 Impressum 

Alle Informationen rund um  
unsere Gemeinde, sowie alle  

notwendigen Kontaktdaten, finden sich  
auf unserer Website:  

www.eikdh.de

Der Gemeindebrief wird herausgegeben 
vom Presbyterium der Evangelischen Kirchen- 
gemeinde Köln-Dellbrück/Holweide.  
V.i.S.d.P.: Ulrich Kock-Blunk  

Aktuelles Redaktionsteam: 
Ulrich Kock-Blunk, Sine Maier-Bode,  
Michael Kober, Barbara Werner 
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  Sie haben Anregungen oder Kritik oder  
 möchten sich mit einem Artikel beteiligen? 

Der Redaktionskreis nimmt Beiträge gerne  
entgegen. Redaktionsschluss für die Ausgabe 
01/2026 (März  – Juni 2026) ist  Mittwoch, der  
21. Januar 2026. 

Gemeindebriefredaktion
 0221 68 24 65

koeln-dellbrueck-holweide@ekir.de
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Darauf können Sie sich in der nächsten Ausgabe freuen!

 Ausblick 01/2026
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Gemeindeamt Evangelische Kirchengemeinde
Köln-Dellbrück/Holweide
Dellbrücker Mauspfad 345, 51069 Köln |  0221 68 24 65
koeln-dellbrueck-holweide@ekir.de
www.eikdh.de
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 Orgeleinweihung 
Am Pfingstmontag, dem 25 .Mai werden wir die alte/neue Orgel in der 
Christuskirche mit einem großen Fest begrüßen. 
Jetzt schon: Herzlich Willkommen!
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 „Um- und Aufbrüche“. 
 

Alte Sicherheiten gelten nicht mehr,  
im Leben müssen wir uns immer wieder verabschieden –  
von Menschen, von Orten, von Dingen, von Gewohntem.

Überall Umbrüche und überall geforderte Aufbrüche!  
Wie halten wir das aus?  Welche sind unerträglich, welche eine Chance? 

Schreiben Sie uns doch Ihre Gedanken auf und schicken sie an die Redaktion.

Schwerpunktthema der nächsten Ausgabe

„Von Tod und Leben“ – Karwoche und Ostern
Zwischen Palmsonntag und Ostern gehen wir durch tiefe Tiefen  
und in lichte Höhen:  
Lassen Sie sich einladen zu den besonderen Gottesdiensten  
in dieser dichten Woche.
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